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Format der Konferenz  

• Trends diskutieren und erkennen 
• Diskussion zwischen Fachexperten und „Stakeholders“   
• Ableitungen treffen 
• Trends beschreiben 
• konkrete Projektideen vorbereiten/generieren 



 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 

IFLA Trend Report 2013  
und  

Horizon Report 2013 

 



 
 
 
 

 



 
 
 
 

 



 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 

Ambivalenz neuer Technologien  

• Globale politische und ökonomische Ebene – ganzen Regionen fehlt Zugang und Fertigkeiten 
• Mobiler Zugriff auf digitalen Content bricht das traditionelle Konzept von „ownership based 

information“ auf  
• Die Tatsache, dass immer mehr Content durch automatische Suchengines generiert wird, 

verschärft diese Problematik – und fordert neue Lösungen 
• Eindeutig unser Problembereich – BVB, national (DFG: FIDs, Nationallizenzen)   

 



 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 

Das Primat der Technologie  
• Mobile devices: Gesundheitswesen, Bildung, eGovernment, Finanzwesen 
• „Teilhabe an einem globalen Informationsmarkt: nicht mehr gebunden an einen physischen Ort“, 

Örtlichkeit verliert ihren Wettbewerbsvorteil  
• 2030: 70 % der Weltbevölkerung werden in Städten leben – langfristiger Trend: könnte die „Hyper-

Connectivtiy“ zu einer Umkehrung des Trends in wieder kleinere Communities führen!! 
• „Internet of Things“: die Anzahl von vernetzen Sensoren in mobilen Endgeräten wird im Jahre 

2020 weltweit 50 Milliarden betragen – mit ungeahnten Auswirkungen (kommerzielle, öffentliche 
Services, Privatsphäre)   
 
 

 



 
 
 
 

 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Beirat aus 51 Experten aus 13 Ländern 



 
 
 
 

Schlüsseltrends Horizon Report  

 
 



 
 
 
 

Schlüsseltrends Horizon Report  

 
 



 
 
 
 

Schlüsseltrends Horizon Report  

 
 



 
 
 
 

• Tablets > als eine neue Leichtgewicht-Variante des Laptops sind,  
• komplett neue Technologie, 
• Mobile Apps                                 Leistungsumfang Tablets >! 
• Hunderttausende spezialisierter Apps erweitern die Funktionalitäten von Tablets,  

– mit integrierten Features wie Standorterkennung,  
– Netzwerkverbindungen. 
– Sensorenfunktionen, z.B. Beschleunigungsmessern. 

• „Geräte für unterwegs“: bedeutende Vertriebsstelle für Zeitschriften und eBooks (Amazon > 
eBooks!)  

• Bewegung „BYOD (Bring Your Own Device)“ – Studierende nehmen Tablets von einer 
Lehrveranstaltung in die nächste mit  

– Notwendigkeit von Computerlaboren? 
• Mobile Apps                                soziale Netzwerke - Teilen von Inhalten! 



 
 
 
 

• Learning Analytics = “Big Data”- Anwendung im Bildungsbereich, 
• LA = Datamining im kommerziellen Bereich 

– Analyse von Konsumentenverhalten = Trends  
– Web-Tracking-Tools (Web Analytics)  

• LA = Entscheidungsprozesse auf jeder Stufe des Bildungssystems mittels Datenanalyse mit 
relevanten Informationen zu unterlegen, 

• LA nutzt studierendenspezifische Daten, um Lehr- und Lernmethoden zu verbessern    
• LA = Weg, Informationen zum Umgang Studierender mit Online-Texten und Kursmaterialien 

zu erhalten 
 
 
 

• Grafik: http://sites.psu.edu/ 
 



 
 
 
 

Gemeinsam identifiziert?  

• die Technologie bestimmt die Entwicklung!     
• kommende Bedeutung von Big Data – Learning Analytics                 

 



 
 
 
 
 

Die „eingebettete“ Bibliothek – the Embedded Library   

• Teil des Wissenschaftsprozesses 
• Teil des Lehr- und Lernprozesses 
• Teil einer Bildungsöffentlichkeit 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

• http://ref-notes.blogspot.de/2012/06/embedded-librarian-david-shumaker.html 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
  

 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 

The Embedded Librarian   
 

• Embedded Librarian in the James' Nurse Practitioner Oncology Fellowship 
Project, Ohio State University, September 17, 2013 

• “Stephanie Schulte, a health sciences librarian, began working with this team as their embedded librarian. Stephanie 
has provided specialized searching to support the use of best practices throughout the planning process, investigated 
gaining access to specific oncology resources, and will provide support for the evidence based practice projects the 
fellows will complete via group classes and individual consultations.” 

• http://hsl.osu.edu/about/press-room/news/embedded-librarian-james-nurse-practitioner-
oncology-fellowship-project 

 



 
 
 
 
 
 

Die „eingebettete“ Bibliothek (1)  

 
 

 



 
 
 
 
 
 

Die „eingebettete“ Bibliothek (1)  

•                      eHumanities 
 

•                      eScience 
 
 

 



 
 
 
 
 

    eHumanities  

• „Digital Humanities“ und „e-Humanities“ = Begriffe neuer Prägung der älteren Begriffe „Computing 
in the Humanities“ und „Humanities Computing“ 

• steht für „enhanced“ Humanities = Geisteswissenschaften 2.0 
• Entwicklung und Anwendung computer-basierter Methoden für geistes- und kulturwissenschaftliche 

Fragestellungen  
• Typische Aufgaben sind etwa die Digitalisierung des kulturellen Erbes (Text, Bild, Objekt), die 

computergestützte Modellierung und Analyse dieser Daten und die Entwicklung von 
Forschungsinfrastrukturen 

• Paradigmenwechsel nicht abgeschlossen in den Geisterwissenschaften! 
 

 



 
 
 
 
 

    eMethoden?  
• programmatische Ansätze beschreiben die zunehmende Virtualisierung wissenschaftlicher 

Arbeitsprozesse und ihre Unterstützung durch IT-Technologien, die Verlagerung von 
Arbeitstechniken und Informationsgewinnung in das Internet  

• die zunehmende Vernetzung von Arbeitstechniken, auch mit der Intention, Rohdaten, Analyse sowie 
Ergebnisse möglichst kompakt in homogenen, virtuellen Umgebungen abzubilden.  

• Abkehr von einer gängigen Hermeneutik – ohne diesen Wechsel bestimmte Fragestellungen nicht 
lösbar  

• Modell in den Geschichtswissenschaften: schließt Quellenbestände und Forschungsliteratur 
(Rohstoffe), Recherche-, Editions- und Textverarbeitungsfunktionen unter Berücksichtigung 
hypertextueller Verknüpfungen zwischen Quellen und Texten (Methoden) und daraus entstehende 
Publikationen (Produkte) ein 

• Rohstoffe – Methoden – Produkte = stehen in einem anderen Verhältnis zueinander….  



 
 
 
 
 

    Forschungsinfrastrukturen 
  

• CLARIN - Common Language Resources and Technology Infrastructure 
• Das Ziel der Implementierungsphase des  BMBF-Projekts CLARIN-D ist der Aufbau 

eines mit ausgewählten Fachdisziplinen eng verbundenen Zentrenverbunds als Rückgrat 
einer Forschungsinfrastruktur insbesondere für die Geistes- und Sozialwissenschaften. 

• Linguistische Daten, Werkzeuge und Dienste sollen in einer integrierten, interoperablen 
und skalierbaren Infrastruktur für die Fachdisziplinen der Geistes- und 
Sozialwissenschaften bereitgestellt werden 

• European Research Infrastructure Consortium (ERIC) –Koordinator  
 
 
 



 
 
 
 
 
     

 

 



 
 
 
 
 

    Forschungsinfrastrukturen 
  

 



 
 
 
 
 
     

 

 



 
 
 
 
 

    Anforderungen der eHumanities an die 
eingebettete Bibliothek   

 
1. wichtige Rolle bei der Aufgabe "Konsolidierung" von Systemen und Strukturen, die 

dem gegenwärtige Hype von eScience/eHumanities folgen muss, 
2. Begleitung von Wissenschaftsprozessen, 
3. Virtueller Ort für das Wissen, 
4. Labore für die Geisteswissenschaften 

 
(Malte Rehberg) 

 
 

 



 
 
 
 
 

“Wissenschaft der Zukunft“ – und ihre Anforderungen 
an die Bibliothek  

• Wie wird die Wissenschaft der Zukunft agieren, mit welchen Handlungsaufforderungen 
an die Bibliotheken der Zukunft? 

1. multilingual statt textual, 
2. assoziativ statt linear, 
3. interaktiv statt rezeptiv, 
4. prozessual statt publiziert 

 
(Klaus Ceynowa) 

 
 

 



 
 
 
 
 
 

Rohstoffe, Methoden und Produkte…  

• werden in der Zukunft viel stärker miteinander vernetzt sein 
• Produkte müssen natürlich auch im Sinne des Wettbewerbs identifizierbar sein – aber vielleicht 

bringt die Zukunft eher einen Diskurs über den Prozess der Wissensgenerierung als jenen über  
das Produkt  

• Miteinander sprechen – Austausch und Beteiligung an diesen Forschungsinfrastrukturen, 
Projektbeteiligungen 
 
 

 



 
 
 
 
 

Die „eingebettete“ Bibliothek 2  

 

 



 
 
 
 
 

 

 



 
 
 
 

Die semantische Suche  

• Die semantische Suche ist eine Suchmethode, in der die Bedeutung einer Suchanfrage 
erschlossen wird 

• ist eine der Techniken, die das Web „noch einmal“ vollkommen verändern könnten,  
• 2012: Google übernimmt das Softwareunternehmen Metaweb, den  Entwickler der 

offenen semantischen Datenbank Freebase,  
• Freebase enthält mehr als 12 Millionen Einträge über "Dinge und Personen in der realen 

Welt", also über Filme, Bücher, Fernsehsendungen, Prominente, Orte, Unternehmen und 
mehr,  

• die von freiwilligen Nutzern geschriebenen Beiträge sind miteinander verknüpft, werden 
durch Zuordnung von Eigenschaften strukturiert und kategorisiert – Muster! 

• Aufgabe schließt alle Bereiche der Gesellschaft ein  
 

 



 
 
 
 
 
 

Die semantische Suche in unserem Kontext?   

 



 
 
 

SLUBsemantics  

• SLUBsemantics befindet sich derzeit in der Betaphase 2 
• In dieser Ausbaustufe ist SLUBsemantics voll in die normalen Suchfunktionen des 

SLUB-Kataloges integriert und macht zusammen mit den gewohnten formalen und 
inhaltlichen Drilldown-Facetten mehrere Millionen lokale Titeldaten der SLUB 
zugänglich. 

• die eingegebenen Suchbegriffe werden dabei auf semantische Konzepte zurückgeführt, 
in ihren jeweiligen Wissenskontext eingeordnet und mit automatisch angereicherten 
Indextermen der Katalogisate „gematcht.“  

• SLUBsemantics bedient sich dabei der freien Enzyklopädie „Wikipedia“ und deren 
semantischen Verknüpfungen,  

• die Software erkennt vollautomatisch den inhaltlichen Zusammenhang der Suchanfrage 
und gibt strukturierte Trefferlisten aus 
 

 



 
 
 

SLUBsemantics  

• http://www.youtube.com/watch?v=Pkc2eP64-hM 

http://www.youtube.com/watch?v=Pkc2eP64-hM


 
 
 
 

SLUBsemantics und Discovery Service?  

• Integration in Discovery Service wird als mittelfristiges Ziel definiert 
• ist jedoch auch ohne die gleichzeitige Integration sinnvoll und verspricht eine schnelle 

Umsetzung  
 

 



 
 
 
 

Empfehlung der KVB  

• Innovationskonferenz: SLUB ist an einer Partnerschaft mit dem BVB sehr interessiert –  
auch vor dem Hintergrund der von DFG und Wissenschaftsrat geforderten 
Neuausrichtung der Informationsservices (Verbundsystem) 

• Die KVB wird dem IT-Beirat für das wissenschaftliche Bibliothekswesen Bayerns einen 
verbundweiten Einsatz von SLUBsemantics empfehlen   

• Ziel: Anschubfinanzierung   

 



 
 
 
 

Von Reports gemeinsam identifiziert?  

• die Technologie bestimmt die Entwicklung!               
• Big Data – Learning Analytics                  

 



 
 
 
 

Strategien im BVB/KOBV  

• Big Data – Learning Analytics                                         Semantic Web   
• die Technologie bestimmt den Markt                             Mobile Apps 
• Forderung „Embedded Library“                                    eHumanities  
• „Forschungsdateninfrastruktur“                                        eScience 

– Rosetta im Verbund:  „Freistaat Bayern fördert Langzeitarchivierungssystem für 
digitale Objekte an Hochschulen“ :http://www.idw-online.de/pages/de/news563038 



 
 
 
 
 
 
 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit  
 
 

                             Dr. Steffen Wawra 
Vorsitzender der Kommission Virtuelle Bibliothek  
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